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PA-012 Aeberhard-Winistörfer Fritz (1909-1998). 
Bestandsgeschichte: Übergeben am 3.10.2011 von den  Söhnen Fritz 
und Peter Äberhard.  Ein Konvolut mit Dokumenten aus 
Familiennachlass Schellenberg auf dem Hof Linggenberg, Wetzikon 
ZH 1796 bis 1864 wurde dem Gemeindearchiv Wetzikon gesandt. 

1757 - 1974 

PA-014 Allemann-Isler Theodor (1859-1931). 
Bestandsgeschichte: 1. Teil des Nachlasses gehört zum Altbestand, 
Provenienz ist unbekannt. 2. Teil befand sich im Estrich des Hauses 
Ringstrasse 5 (Erben von Arx), dem letzten Domizil von Allemann, 
wurde vom Stadtarchivar 2006 behändigt. 
Verwaltungsgeschichte: Direktor EWOA 

1873 - 1932 

PA-015 Altermatt Elsa (1922-). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde dem Stadtarchiv von den 
derzeitigen Eigentümern der Liegenschaft Hint. Steinacker 5 nach 
der Räumung am 24. Oktober 2006 übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Sekretärin, FHD, Volkstheater 

1916 - 2006 

PA-187 Amacher Urs (1949-). 
Inhalt: Gesammelte Artikel mit Dokumentationen von Urs Amacher, 
erschienen im Oltner Tagblatt u. a. 

 

PA-016 Amiet Arnold (1857 - 1900). 
Verwaltungsgeschichte: Oberrichter 

1877 - 1882 

PA-017 Ammann Walter Richard (1888-1953). 
Verwaltungsgeschichte: Redaktor 

1919 - 1953 

PA-013 Äschbach Jakob. 
Bestandsgeschichte: Dem StAO am 11. März 1963 durch Frl. Paulina 
Bertschi, Bahnhofquai 20, Olten, übergeben 
Verwaltungsgeschichte: Oberzugführer in Olten 

1827 - 1917 

PA-201 Baumann Familie von Starrkirch-Wil.  

PA-018 Baumann Ida. 
Bestandsgeschichte: Aus dem 1. Stock des Hauses Im Schäfer, 
Baujahr 1883 / Bestand verschoben in den Bestand der Familie 
Baumann PA-201 

1895 - 1935 

PA-019 Belart Walter (1873-). 
Verwaltungsgeschichte: Architekt in Olten 

1894 - 1957 

PA-184 Bertsch Helene. 
Inhalt: Künstlername: Nila Falkenstein 

1881 - 1903 

PA-180 Besenval Johann Victor zu Brunnstadt. 
Verwaltungsgeschichte: Hauptmann und Stadtvenner zu Solothurn 

1643 - 1794 

PA-071 Betschart Josef. 
Verwaltungsgeschichte: Redaktor 

1978 - 1984 

PA-020 Beuter Wilhelm. 
Verwaltungsgeschichte: Rektor 

1875 - 1923 

PA-049 Brassloff Fritz. 
Verwaltungsgeschichte: Dr. iur., Rechtsanwalt, Wien 

1980 

PA-021 Brosy Lina. 
Verwaltungsgeschichte: Witwe des Othmar, Handelsmann 

1773 - 1887 

PA-022 Bussei Giovanni Battista  (1926-2001). 
Bestandsgeschichte: Nachlass wurde dem StAO am 30.11.2007 von 
Frau Liliana Schibler-Käser, Olten im Auftrag der Schwester 
Giovanni Busseis, Frau Renata Hofer-Bussei übergeben. Er stammt 
aus der Wohnung Giovanni Busseis an der Kirchgasse 18. Frühere 
Signatur: PA H 13; PA H 14; PA H 17 
Verwaltungsgeschichte: Schriftsteller 
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PA-024 Büttiker Clara (1886-1967). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass Clara Büttiker wurde dem StAO 
von Mitgliedern der Familie übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Schriftstellerin 

1840 - 1967 

PA-025 Büttiker Eugen (1858-1913). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass gelangte über die Witwe 
Mathilde Büttiker-von Arx an Hugo Dietschi, der ihn 
testamentarisch dem Stadtarchiv überliess. 
Verwaltungsgeschichte: Regierungsrat 

1865 - 1913 

PA-026 Büttiker Josef (1868-). 
Verwaltungsgeschichte: Lehrer in Wolfwil 

 

PA-027 Büttiker Willi (1921-2009). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde dem StAO in mehreren 
Tranchen von Prof. Büttiker persönlich abgeliefert und 2008 von lic. 
phil. Andreas Niederhäuser im Rahmen eines nicht zu Ende 
geführten Biographieprojekts erschlossen. 
Verwaltungsgeschichte: Prof. Dr. h.c., sc. nat. 

 

PA-023 Büttiker-von Arx Paul (1877-1973). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde dem Stadtarchiv in den 
Jahren 2002-2008 in mehreren Lieferungen vom Sohn, Prof. Dr. 
Willy Büttiker-Otto, Rheinfelden, zusammen mit dessen 
persönlichem Nachlass übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Bankdirektor 

1827 - 1973 

PA-028 Champion-Dietschi Walter. 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass wurde dem StAO durch dessen 
Witwe, Frau Lucie Champion-Dietschi, Altersheim Brüggli, Dulliken, 
im Okt. 2004 übergeben (s. beiliegendes Schreiben). 
Verwaltungsgeschichte: Dr. Walter Champion, Direktor Volg, Sohn 
des Oltner Lehrers Emil Champion (1877-1942) 

1918 - 1990 

PA-029 Christen Adolf (1843-1919). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass gelangte über die Tochter, 
Fräulein Agnes Christen, an Dr. Hugo Dietschi und von diesem am 
10. Mai 1951 an das Stadtarchiv. 
Verwaltungsgeschichte: Dr. med. 

1827 - 1967 

PA-197 Christen Alois (1803-1887). 
Verwaltungsgeschichte: Fabrikant 

 

PA-030 Christen Alois (1838-1891). 
Verwaltungsgeschichte: Apotheker und Stadtammann 

1847 - 1884 

PA-198 Christen Viktor Martin (1804-1868). 
Bestandsgeschichte: unsichere Zuordnung der Dossiers (2025) 
Verwaltungsgeschichte: Arzt 

 

PA-200 Christen Viktor Urs (1843-1900). 
Verwaltungsgeschichte: Badwirt in Starrkirch-Wil 

 

PA-031 Conzemius Victor. 
Verwaltungsgeschichte: Professor Dr. (Verfasser der Publikation aus 
dem Stadtarchiv Nr. 5 ) 

 

PA-176 Derendinger Hans (1920-1996). 
Bestandsgeschichte: Nacherschliesssung am 02.10.2025 durch 
Johanna Bregenzer und Leonard Bregenzer. Dabei wurden die 
Schachteln PA-176:6, PA-176:7 und PA-176:8 neu im Verzeichnis 
erfasst und die Fotos in der Schachteln PA-176:8 konservatorisch 
besser verpackt. 
Verwaltungsgeschichte: Dr. iur., Fürsprecher und Notar, Redaktor 
Oltner Tagblatt, Stadtammann von Olten (1957-1983), Kantonsrat 
FDP (1961-1977) 

1920 - 2000 
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PA-194 Dietschi Adolf (1862-1942). 
Verwaltungsgeschichte: Handelslehrer in Zürich 

 

PA-204 Dietschi Emmy. 
Bestandsgeschichte: Emmy Dietschi übergab Nachlass Urs Dietschi 
samt Teilen des Familiennachlasses Schmid  der Zentralbibliothek 
Solothurn. Die Teile, welche die Oltner Familien Schmid und Dietschi 
betreffen, wurden ab 2007 in mehreren Tranchen dem Stadtarchiv 
übergeben. Eine Nachlieferung erfolgte am 2. 11.2007 durch den 
Sohn Jörg Dietschi, Zürich. Der ganze Bestand wurde 2012 
erschlossen. Die "Persönliche Korrespondenz Urs Dietschi-Schmid 
lieferte Verena Bider am 19.03.2009 ab. Die Oltner Statistik., 
Historische Notizen, handschiftlich, angelegt durch a. Stadtammann 
Dr. Hugo Dietschi, o. J.  ist abgelegt unter der Standort-Signatur GA 
18.03.09. 
Verwaltungsgeschichte: Geb. 5. Juni 1917 als Tochter des Emil Otto 
und der Ida geb. Gunzinger in Zürich, aufgewachsen in Emmishofen, 
Kreuzlingen und Zürich. 1935 Handelsdiplom, dann Sekretärin in 
Zürich. 1938 Ehe mit Regierungsrat Dr. Urs Dietschi. 

 

PA-066 Dietschi Hugo (1864-1955). 
Bestandsgeschichte: Teile als Vorlass dem Stadtarchiv übergeben, 
Rest nach dem Tod von Hugo Dietischi als Nachlass über dessen 
Bruder Willy Dietschi ans Stadtarchiv gelangt. Auf demselben Weg 
dürften die Nachlässe von Peter Dietschi (Vater von Hugo Dietschi) 
und Eugen Dietschi (Bruder von Hugo Dietschi) sowie J. B. Schmid 
(Grossvater von Hugo Dietschi) ans Stadtarchiv Olten gelangt sein. 
Verwaltungsgeschichte: Stadtammann, Ständerat 

1825 - 1982 

PA-032 Dietschi Peter Longinus (1801-1873). 
Verwaltungsgeschichte: Chorherr 

1820 - 1873 

PA-033 Dietschi Peter (1830-1907). 
Verwaltungsgeschichte: Professor, Redaktor 

1820 - 1907 

PA-034 Dietschi Urs (1901-1982). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass von a. Regierungsrat Urs Dietschi 
in der Zentralbilbliothek Solothurn wurde 2003 erschlossen (OT 16. 
April 2003). Ein Teil davon wurde dem Stadtarchiv Olten übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Regierungsrat 

 

PA-035 Dietschi Willy (1897-1981). 
Bestandsgeschichte: Erst-August-Abzeichen, Festbändel von 
Sängerfesten und Jahrhundertfeiern, Festbändel und Medaillen von 
versch. militärischen Gedenkanlässen ans Historische Museum 
Olten abgegeben (2025) 

1877 - 1907 

PA-036 Dietschi-Kunz Eugen (1861-1951). 
Bestandsgeschichte: Die aus dem aufgelösten Dietschi-Archiv bei 
der Buchdruckerei Dietschi AG im Sommer 1993 erhaltenen Akten 
wurden in das Firmenarchiv Dietschi AG (FA-031) und in das 
Privatarchiv Dietschi Peter (PA-033) integriert. 
Verwaltungsgeschichte: Redaktor 

1830 - 1986 

PA-181 Disteli Elisa (1862-1923). 
Verwaltungsgeschichte: Disteli Elisa, Tochter des Fabrikanten 
Gotthard Flury in Olten, Frau des Math. Professors Martin Disteli 
(1862 bis 1923) 

 

PA-196 Disteli Martin (1862-1923). 
Verwaltungsgeschichte: Professor für angewandte Mathematik an 
der Universität Zürich (1920-1923) 
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PA-037 Disteli Oskar (1890-1971). 
Bestandsgeschichte: Die Drucksachen dieses kleinen Bestandes 
wurden am 29. Okt. 1982 im Keller des Fabrikgebäudes ODO an der 
Solothurnerstrasse gefunden und von Oskar Disteli iun. dem spätere 
Stadtarchivar P. Heim übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Kaufmann 

1914 - 1941 

PA-038 Eder Joachim Leonz (1722-1848). 
Bestandsgeschichte: Fotokopien von Briefen an J. L. Eder von Oltner 
Persönlichkeiten. Aus den Beständen des Staatsarchivs Thurgau in 
Frauenfeld. 
Verwaltungsgeschichte: Jurist, Musiker 

1814 - 1842 

PA-039 Eggenschwiler Urs Michael (-1839). 
Verwaltungsgeschichte: Pfarrer, Kleinlützel 

1822 - 1839 

PA-001 Eggenschwiler Willy (1920-). 
Bestandsgeschichte: Dieser Teilbestand befand sich im Keller des 
SMUV-Gebäudes an der Aarauerstrasse und wurde dem Stadtarchiv 
am 20. Nov. 2007 von Rita Lanz übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Geb. am 29. Nov. 1920, von Matzendorf. 
Seit 1948 in Olten, Geschäftsführer SMUV 1977-85 Stadtrat der SP 
(Städtische Werke) 

1951 - 1968 

PA-170 Ehrensperger Otto. 
Bestandsgeschichte: Aus dem Nachlass Otto Ehrensperger Architekt 
Verwaltungsgeschichte: Architekt 

1903 - 1949 

PA-040 Feigel Franz Benedikt (1788-1867). 
Bestandsgeschichte: Dem Stadtarchiv übergeben von Hugo Dietschi. 
Einzelne Stücke tragen den Stempel der Stadtbibliothek Olten. 
Verwaltungsgeschichte: Stadtschreiber 

1785 - 1862 

PA-041 Felsberg Hugo (1886-1982). 
Bestandsgeschichte: Tonbandkassette "Opa Hugo Felsberg am 
Radio" fehlt bei Reinventur 2025 
Verwaltungsgeschichte: Gewerkschafter 

 

PA-043 Fischer Heinrich (1925-). 
Bestandsgeschichte: Übergabe an das StAO am 1. Mai 2010 
Verwaltungsgeschichte: 1947 Eintritt als gelernter Kaufmann in die 
Cellulosefabrik Attisholz, später Mitglied des Direktoriums, 
Pensionierung 1990 

1981 

PA-042 Fischer Martin Eduard (1938-). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass wurde bereits zu Lebzeiten durch 
M. Ed. Fischer selber abgelegt und registriert 
Verwaltungsgeschichte: Stadtarchivar 

1983 - 2007 

PA-044 Fischer-Morgenthaler Eduard  (1896-1981). 
Bestandsgeschichte: Von ihm selbst bereits zu seinen Lebzeiten 
angelegter Nachlass betreffend sein Leben und Werk im Stadtarchiv 
Olten. Geordnet und verzeichnet durch seinen Sohn und Nachfolger 
als Stadtarchivar Martin Eduard Fischer. 
Verwaltungsgeschichte: Bezirkslehrer, Schriftsteller und 
Stadtarchivar 

1896 - 1981 

PA-045 Fluri-Sterki, Familie. 
Bestandsgeschichte: Von Herrn Hans Fluri - Sterki, a. Bankprokurist, 
Haldenstrasse 7, 4600 Olten, erhielt das Stadtarchiv am 28. April 
2007 verschiedene Dokumente aus dem Nachlass der 
Unternehmerfamilie Flury-Schumacher, Halbleinenfabrik, Olten. 
Verwaltungsgeschichte: Die Familienangehörigen Flury waren 
Bürger von Solothurn. 1855 wurde Gotthard Flury in Olten 
eingebürgert. 

 

1826 - 1931 
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PA-199 Flury Familie. 
Inhalt: Gotthard Flury (3.5.1831 - 24.4.1895) / Elisa Flury-
Schumacher (31.5.1831 - 8.9.1891) [Ehefrau von Gotthard, Tochter 
des Fabrikanten Joseph Schumacher] / Lisa Disteli-Flury [Ehefrau 
von Prof. Martin Diseli] / Emma Flury [Erbauerin des Hauses 
Schürmatt, heutige Musikschule] 

 

PA-046 Frey Karl (1916-2017). 
Bestandsgeschichte: Dem StAO laufend von Herrn Dr. K. Frey 
übergeben 
Verwaltungsgeschichte: Dr. phil., Bezirkslehrer, Klimatologe 

 

PA-047 Frey-Helbling Carl Emil (1865-). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde dem Stadtarchiv  von a. 
Ständerat und Stadtamman Dr. Hugo Dietschi übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Konditor 

1930 

PA-048 Frey-Zimmermann (1853-1934). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde dem Stadtarchiv  von a. 
Ständerat und Stadtamman Dr. Hugo Dietschi übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Obertelegrapheninspektor 

1820 - 1875 

PA-050 Giroud Alice (1880-1969). 
Bestandsgeschichte: Die Stücke aus dem Nachlass von Alice Giroud 
wurden dem StAO 1970 durch Herrn Wolf Giroud, Zofingen, Sohn 
von Oskar Giroud (Bruder von Alice), übergeben. Bei den 
Zeitungsartikeln handelt es sich teilweise um Sammelgut, das 
Stadtarchivar Eduard Fischer zusammengetragen hat. 
Verwaltungsgeschichte: Konzertsängerin, Musikpädagogin, 
Gymnastiklehrerin 

1781 - 1969 

PA-182 Girtanner Familie. 1760 - 1820 

PA-051 Gisi Johann, Fürsprech (1822-1884). 
Bestandsgeschichte: Das Dossier wurde dem Stadtarchiv am 16. Jan. 
1963 von der Tochter, Frau Jenni Aulich-Meier, ehem. Lehrerin in 
Olten, übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Stadtammann 

1878 - 1924 

PA-052 Gisi Walter. 
Bestandsgeschichte: Provenienz unbekannt 

1912 - 1922 

PA-055 Graf Bernhard (1888-). 
Verwaltungsgeschichte: von Pfaffnau LU, in Olten, Maurer 

1907 - 1940 

PA-168 Gressly Louis. 
Bestandsgeschichte: In einem der Bändchen findet sich der Stempel 
der Stadtbibliothek 
Verwaltungsgeschichte: Glasermeister, Bärschwil, 1. Hälfte 19. Jh. 

1811 - 1814 

PA-056 Guldimann Anton (1903-1960). 
Verwaltungsgeschichte: Kunsthistoriker, Lostorf 

1879 - 1924 

PA-185 Haefliger Arthur (1919-2011). 
Bestandsgeschichte: Schenkung, Schenkungsvertrag 25.10.2019 
Verwaltungsgeschichte: Geboren 8.2.1919 Olten, gestorben 
4.11.2011 Olten, christkath., von Olten und Langnau bei Reiden 
(heute Gem. Reiden). Sohn des Eduard, Gymnasiallehrers, und der 
Jenny geb. Ziegler. Bruder des Hans (->). 1947 Helene Brügger, von 
Lostorf. Gymnasium in Solothurn, Rechtsstud. in Bern, Mitglied des 
Zofingervereins, 1943 Dr. iur. 1946 Solothurner Fürsprech und 
Notar, 1945-48 jurist. Beamter des solothurn. Bau- und 
Landwirtschaftsdep., 1948-67 Solothurner Oberrichter, 1965-68 
nebenamtl. Bürgerammann von Olten, 1968-86 Bundesrichter 
(1985-86 Präs.). 1958 PD an der Univ. Bern, ab 1964 ao. Prof. für 
Strafrecht und Strafprozess. 1989 Preis der Prof.-Walther-Hug-
Stiftung zur Förderung der rechtswissenschaftl. Forschung. Als 
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umsichtiger Richter und begehrter Gutachter wie auch als Autor 
zahlreicher wissenschaftl. Publikationen erwarb sich H. hohe 
Anerkennung. 1994 Dr. iur. h.c. der Univ. Zürich. Oberst der 
Militärjustiz. Quelle: Historisches Lexikon 

PA-057 Hagmann(-Hasler) Karl Gotthard (3.2.1877-16.1.1958). 
Bestandsgeschichte: Dieser kleine Bestand gelangte wahrscheinlich 
nach derm Tod von Karl Hagmann vom Altersheim Ruttiger ins StA 
Olten. 

1860 - 1954 

PA-179 Haid, Josef (1881-1944). 
Inhalt: enthält auch Dokumente der Töchter Haid, Maria und 
Schibler-Haid, Klara 

1906 - 1992 

PA-058 Hammer Bernhard (1822-1907). 
Bestandsgeschichte: aus dem Nachlass Frl. Dr. Hedwig Kully, dem 
Stadtarchiv Olten übereicht von Dr. H. Dietschi 
Verwaltungsgeschichte: Bundesrat 

 

PA-059 Hammer Familie. 
Bestandsgeschichte: teils aus dem Nachlass Dr. H. Dietschi, teils aus 
dem Nachlass von Frl. Dr. Hedwig Kully 

1740 - 1893 

PA-195 Heim Berhard-Studer.  

PA-061 Heim Bruno Bernhard (1911-2003). 
Bestandsgeschichte: Nach dem Tod von Bruno Bernhard Heim 
wurde der Nachlass im Stadtarchiv Olten deponiert. Der Bestand 
wurde 2006 durch die Firma Docuteam zum grossen Teil 
erschlossen. Als Teil des Projekts zur Nachbearbeitung unvollständig 
bearbeiteter Privatarchivbestände wurden alle Metadaten in das 
Archivinformationssystem importiert und die restlichen, noch 
unbearbeiteten Teile des Bestandes durch die Firma ArchiVentis 
aufbereiitet und erschlossen (2025). Dreidimensionale Objekte 
(Orden mit dazu gehörenden Urkunden, gerahmte Bilder, liturgische 
Gewänder) wurden dem Historischen Museum Olten übergeben. 
Form und Inhalt: Der Nachlass umfasst die Dokumente, die Bruno 
Bernhard Heim während  seinem Erwachsenenleben gesammelt 
hat. Es handelt sich vor allem um Korrespondenz, am Anfang 
hauptsächlich mit der Familie, später mit zahlreichen Freunden und 
Bekannten in den ganzen Welt.  Zum Teil waren es berühmte 
Persönlichkeiten (Mitglieder von Königshäusern, Vertreter von 
Kirchen, Regierungen etc.). Die private und die amtliche Sphäre 
vermischen sich hier sehr stark. So traf B. B. Heim als Diplomat  auf 
Personen, mit denen er sich befreundete und bis zum Lebensende in 
Briefkontakt blieb.  
Neben der Korrespondenz enthält das Archiv zahlreiche 
Zeichnungen. Als Heraldiker hat B. B. Heim unzählige Wappen 
gemalt. Auch hier vermischen sich die private und die amtliche 
Sphäre: es handelt sich zwar um ein Hobby des Erzbischofs, die 
meisten Wappen wurden aber für Persönlichkeiten oder Familien 
gemalt, die B. B. Heim dank seiner Position in Kirche und Diplomatie 
kannte. 
Die "berufliche" Tätigkeit des Erzbischofes ist im Archiv weniger 
vertreten, als man es erwarten könnte. Als Seelsorger können wir B. 
B. Heim praktisch nur durch seine Predigten kennen lernen. Etwas 
mehr Dokumente spiegeln seine Karriere als Diplomat wieder. Es 
handelt sich aber nicht um offizielle Akten des Vatikans, sondern um 
seine privaten Notizen und Briefe. 
Das Archiv enthält auch Dokumente, die B. B. Heim über seine 
Familie gesammelt hat und die mit seiner Person nichts zu tun 
haben, wie z. B. die persönliche Korrespondenz seiner Mutter. 
Wichtige Quellen sind die zahlreichen Fotos, die aber zum grossen 
Teil unidentifiziert sind. 
Verwaltungsgeschichte: Bruno Bernhard Heim wurde am 5. März 

1774 - 2005 
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1911 in Olten geboren. 1938 wurde er zum Priester geweiht und 
war als Vikar in Arbon und in der Pfarrei St. Anton in Basel tätig. 
1942 begann er sein Kirchenrechtsstudium an der Päpstlichen 
Universität Gregoriana in Rom. Dieses wurde durch den Krieg 
unterbrochen, als 
er nach einem Heimaturlaub nicht mehr nach Italien einreisen 
konnte. So wirkte er 1942 bis 1945 als Seelsorger für italienische 
und polnische Militärinternierte im Emmental. Das 
Kirchenrechtsstudium setzte er 1945 fort und promovierte mit der 
Dissertation "Wappenbrauch und Wappenrecht in der Kirche", 
erschienen im Otto Walter Verlag, zum Dr. iur. can. In der Zeit von 
1947 bis 1985 war er als Kirchendiplomat im päpstlichen Dienste 
tätig. Als Sekretär der Nuntiatur in Paris (1947-1951) und in Wien 
(1951-1954), als Nuntiaturrat in Bonn (1954-1961), später als 
päpstlicher Nuntius in den skandinavischen Ländern (1961-1969 
apostol. Delegat in Skandinavien und 1966-69 Pro-Nuntius in 
Finnland), in Ägypten (1969-1973) und in Grossbritannien (1973-
1985). Weitherum bekannt war Erzbischof Bruno Heim für sein 
Hobby, die Heraldik. Er war Mitglied in 20 nationalen heraldischen 
Gesellschaften und Vorstandsmitglied in der Académie 
Internationale d'Héraldique. 1961 weihte ihn Diözesanbischof Dr. 
Franziskus von Streng zum Titular-Erzbischof von Xanthus bei Myra 
in Kleinasien. Seit 1985 verbrachte Erzbischof Heim seinen 
Ruhestand in Olten, wo er am 17. März 2003 verstarb. 

PA-062 Heim Karl (1916 bis 1981). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass Karl Heim wurde dem StAO durch 
dessen Sohn, Dr. Peter Heim, Stadtarchivar, in zwei Tranchen (Juli 
2003/ Febr. 2004) übergeben. Der Bestand wurde vom 
Stadtarchivar im Jan./Febr. 2004 grob gesichtet, enthält noch 
zahlreiche Doubletten und ist chronologisch noch nicht konsequent 
geordnet. 
Verwaltungsgeschichte: Bezirkslehrer, Politiker, Publizist , 
Hobbyfotograf 

1942 - 1982 

PA-063 Herzog Franz Xaver (1825 bis 1880). 
Bestandsgeschichte: Die Briefe wurden dem StAO am 22. Aug. 2003 
von Herrn Dr. Hans Beat Herzog, Olten, geschenkt. 
Verwaltungsgeschichte: Chirurg (ärztlicher Gehilfe), Schönenwerd 

1848 - 1876 

PA-064 Huber Josef Heinrich Leonz (1847-1897). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand gelangte wahrscheinlich durch 
den Enkel Max Huber an das StAO 
Verwaltungsgeschichte: Weinhändler 

1876 - 1889 

PA-065 Huber-von Arx  Heinrich (1873-1938). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand gelangte wahrscheinlich durch 
den Sohn Max Huber an das StAO 
Verwaltungsgeschichte: SBB-Angestellter 

1894 - 1923 

PA-067 Hürzeler Urs Jakob (1813 - 1879). 
Verwaltungsgeschichte: Hauptmann in napolit. Diensten 

1816 - 1916 

PA-068 Husi Familie. 
Bestandsgeschichte: Schenkung aus dem Nachlas Bernhard Husi, 
Schreiner, 1884-1981 
Verwaltungsgeschichte: Familien des Gerichts, Ochsenwirte in 
Wangen 16.-20. Jh. 

1595 - 1976 

PA-074 Keller Gertrud (1906-1996). 
Verwaltungsgeschichte: Musikerin 

1946 - 1992 

PA-073 Keller-Zschokke Johann Valentin (1848-1940). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde dem Stadtarchiv  von a. 
Ständerat und Stadtamman Dr. Hugo Dietschi übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Schuldirektor 

1877 - 1940 



 

 
Privatarchive    9 

 

Signatur Titel Zeit 

   

 

PA-075 Keust Bernhard (1847-1915). 
Verwaltungsgeschichte: Gerichtspräsident von Olten-Gösgen 

1886 - 1914 

PA-202 Kiefer-von Wartburg Otto (1912-1982).  

PA-193 Koenig Franz Eugen (1953-2007).  

PA-077 Kräuchi Walter (1913-1996). 
Verwaltungsgeschichte: Redaktor 

 

PA-078 Kull Hermann. 
Bestandsgeschichte: Schenkung von a. Stadtarchivar M. E. Fischer 
(im Brockenhaus gefunden!) / bei Reinventur 2025 ausgeschieden 
(an Brockenhaus) 

1880 

PA-060 Kully Familie. 
Bestandsgeschichte: "Der Nachlass Hedwig Kully wurde von Hugo 
Dietschi dem Stadtarchiv übergeben. Teile davon wurden in den 
Nachlass Bundesrat Bernhard Hammer integriert (siehe PA C 
01.05.01-07). Vermutlich gelangten auch der Nachlass von Max 
Kully sowie die weiteren Nachlässe aus der Familie Kully über 
Hedwig Kully via Hugo Dietschi ans Stadtarchiv Olten 

1795 - 1963 

PA-206 Lavanchy-Clarke François-Henri. 
Inhalt: nicht erschlossen, Ablieferung 2023/11, vom HMO 2023 
übernommen 

 

PA-188 Marbet Cecile.  

PA-080 Marrer August. 1841 - 1870 

PA-081 Meier-Gerny Ernst (1851-1928). 
Bestandsgeschichte: Das Dossier wurde dem Stadtarchiv am 16. Jan. 
1963 von der Tochter, Frau Jenni Aulich-Meier, ehem. Lehrerin in 
Olten, übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Depotchef Bellinzona 

1889 - 1928 

PA-083 Meier(Meyer) Josef (1840-1929). 
Bestandsgeschichte: Schenkung von Dr. Karl Meyer, Starrkirch-Wil 
Inhalt: und Meier Hermann (1867-1927) mit Ehefrau Frida Schwob 
sowie Meier Erika (1902-1982) 
Verwaltungsgeschichte: Bezirksförster 

1867 - 1927 

PA-082 Meier(Meyer)-Winterhalter Bertha (1901-). 
Bestandsgeschichte: Diese Stücke wurden dem StAO übergeben am 
25. Nov. 1976 von Frau Bertha Meier persönlich (s. beiliegender 
Brief). 
Verwaltungsgeschichte: Telefonistin 

1915 - 1962 

PA-009 Merz Adolf (1898-1991). 
Bestandsgeschichte: Das Stadtarchiv Olten hat den 
Vorlass/Nachlass ganz oder teilweise am 27. März 1992 
übernommen.  // St. Sebastian. Organ der 
Stadtschützengesellschaft Olten an Stadtbiblothek übergeben 2025 
Verwaltungsgeschichte: Telegrafenbeamter, Publizist auf 
lokalhistorischem Gebiet 

1790 - 1978 

PA-085 Meyer Hermann Niklaus (1903-). 
Verwaltungsgeschichte: Kaufmann 

1903 - 1955 

PA-084 Meyer Hugo (1888-1958). 
Bestandsgeschichte: Lieferungen A-C: A) Lieferungsdatum 
unbekannt, B) erhalten durch alt Erziehungsdirektor Alfred Wyser, 
erschlossen 28.02.2003, C) aufgefunden am 25.01.2010 in PA E 17 
Verwaltungsgeschichte: Journalist, Rechtsanwalt, Stadtammann 

 

 

 

1895 - 1958 
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PA-086 Meyer Karl Alfons (1883-1969). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand wurde von Stadtarchivar E. Fischer 
zusammengestellt. 
Verwaltungsgeschichte: Forstwissenschafter  und Schriftsteller 

1934 - 1967 

PA-079 Meyer Kurt (1891-1920). 
Bestandsgeschichte: Vermutlich über den Nachlass Hugo Meyer ans 
Stadtarchiv Olten gelangt. Der Nachlass Othmar Meyer dürfte 
zusammen mit dem Nachlass Kurt Meyer über den Nachlass Hugo 
Meyer dem Stadtarchiv übergeben worden sein. 
Verwaltungsgeschichte: Lehrer Kantonsschule Solothurn 

1876 - 1945 

PA-178 Meyer-Munzinger Marie (1847-1923). 
Bestandsgeschichte: Sammlung von Briefen an Marie Munzinger, 
durch das STAOL erworben von Hansulrich Maurer am 15.10.2014 

1867 - 1880 

PA-087 Moll-Felber Theophil (1872-1960). 
Bestandsgeschichte: Von Frau Barbara Kuhn-Moll und Frau Regula 
Langone, Schönenwerd, erhalten 
Verwaltungsgeschichte: Postangestellter, Olten 

1910 - 1973 

PA-088 Mühlethaler Arnold (1914-). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand an Familienfotos wurde dem 
Stadtarchiv am 29. Febr. 2008 durch die Tochter, Frau Rita Keller-
Mühlethaler zugeschickt. 

1889 - 2000 

PA-089 Mumenthaler Max (1910-). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand stammt teilweise aus dem 
Nachlass von Arx oder wurde dem StAO von P. Heim übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Mumenthaler Max (1910-) 

1935 - 1981 

PA-092 Munzinger Albert (1841-1896). 
Verwaltungsgeschichte: Buchbinder 

1871 - 1888 

PA-096 Munzinger Carl (1842-1911). 
Bestandsgeschichte: Dieser Bestand wurde 2012 an die ZB Solothurn 
übergeben und in deren Musikaliensammlung integriert. 
Verwaltungsgeschichte: Musiker 

1909 - 1912 

PA-099 Munzinger Eduard (1831-1899). 
Bestandsgeschichte: Dieser Bestand wurde 2012 an die ZB Solothurn 
übergeben und in deren Musikaliensammlung integriert. 
Verwaltungsgeschichte: Musikdirektor und Komponist 

 

PA-101 Munzinger Emil (1821-1877). 
Bestandsgeschichte: Dieser Bestand wurde 2012 an die ZB Solothurn 
übergeben und in deren Musikaliensammlung integriert. 
Inhalt: auch Unterlagen von: Munzinger-von Arx Richard, Munzinger 
Jenny (1847-1929) 
Verwaltungsgeschichte: Kaufmann 

 

PA-102 Munzinger Eugen (1830-1907). 
Verwaltungsgeschichte: Dr. med. 

1886 - 1899 

PA-097 Munzinger Familie. 
Bestandsgeschichte: aus dem Nachlass Dr. Hugo Dietschi 

 

PA-105 Munzinger Joseph Martin (1791-1855). 
Bestandsgeschichte: z. T. aus dem Besitz von Dr. Hugo Dietschi 
Verwaltungsgeschichte: Bundesrat 

1831 - 1908 

PA-113 Munzinger Ulrich (1787-1876). 
Verwaltungsgeschichte: Stadtammann 

1775 - 1871 

PA-115 Munzinger Viktor (1798-1862). 
Bestandsgeschichte: Der Musikalienteil dieses Bestand wurde 2012 
an die ZB Solothurn übergeben und in deren Musikaliensammlung 
integriert. 
Verwaltungsgeschichte: Arzt 
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PA-114 Munzinger Viktor (1809-1853). 
Bestandsgeschichte: Der kleine Bestand stammt wahrscheinlich aus 
dem Nachlass Hugo Dietschi. Die Bände tragen auf dem 
Vorsatzblatt den Namen "Munzinger" und den Stempel der 
Stadtbibliothek Olten. 
Verwaltungsgeschichte: Amtsgerichtspräsident 

1809 - 1968 

PA-117 Munzinger Walther (1830-1873). 
Bestandsgeschichte: aus dem Nachlass Dr. Hugo Dietschi 
Verwaltungsgeschichte: Professor 

 

PA-118 Munzinger Werner Pascha (1832-1875). 
Bestandsgeschichte: aus dem Nachlass Dr. Hugo Dietschi 
Verwaltungsgeschichte: Afrikaforscher, Gouverneur 

 

PA-119 Nünlist Joh. Christ. 
Bestandsgeschichte: Ankauf aus seinem Nachlass 
Verwaltungsgeschichte: Tierarzt in Hägendorf 

1790 - 1831 

PA-120 Oegerli Urs Josef (1801-1888). 
Bestandsgeschichte: aus dem Nachlass Bernhard Husi in Wangen 
Verwaltungsgeschichte: Müller 

1649 - 1913 

PA-191 Ott Hans Christian (1818-1878). 
Bestandsgeschichte: ursprünglich Teil der Autographensammlung 
des Stadtarchivs 
Verwaltungsgeschichte: Freiwilliger in Norditalien, Major im 
Piemont, Beamter in Bern, Verfasser von "Erinnerungen" 

 

PA-122 Pfister Alfred (1896-). 
Bestandsgeschichte: unbekannt 
Verwaltungsgeschichte: Automechaniker, Lausanne 

1881 - 1948 

PA-123 Pfluger Urs (1767-1842). 
Verwaltungsgeschichte: Neuendorf 

1722 - 1841 

PA-124 Riggenbach Niklaus (1817-1899). 
Bestandsgeschichte: Bei dem Teilnachlass Niklaus Riggenbach 
handelt es sich um Sammelgut, das dem StAOL nach und nach 
zugekommen ist. 
Verwaltungsgeschichte: Direktor SCB-Werkstätten 

1845 - 1971 

PA-192 Rothenbach Adèle. 
Verwaltungsgeschichte: Adèle Rothenbach organisierte während 
des Zweiten Weltkriegs und in der unmittelbaren Nachkriegszeit 
Hilfsaktionen für die Kriegswirtschaft und Fürsorge. 

 

PA-190 Roth-Zellweger Abraham (1823-1880). 
Bestandsgeschichte: ursprünglich Teil der Autographensammlung 
des Stadtarchivs 
Verwaltungsgeschichte: Redaktor und Schriftsteller, Mitbegründer 
der Zeitung "Der Bund", publizierte u. a. "Marrokanische Bilder" 
nach Reisebildern Frank Buchsers (1860) 

 

PA-141 Saladin Theodor (1874-1944). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass wurde von Tochter Anna von Arx-
Saladin dem Stadtarchiv Olten überreicht. 

1893 - 1976 

PA-126 Schätzle Otto (1908-). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass, bestehend aus Zeitungsartikel 
und Drucksachen, vorwiegend über Konzert- und 
Theateraufführungen inn Olten, befand sich im Estrich des 
Bifangschulhauses und wurde im Winter 2001 von . H. behändigt. 
Verwaltungsgeschichte: Gewerbelehrer 

 

 

1934 - 1948 
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PA-127 Schenker Emil (1866-). 
Bestandsgeschichte: Kopie eines handgeschriebenen Tagebuchs. 
Das Original befindet sich im Besitz der Enkelin. 
Verwaltungsgeschichte: Schuhfabrikarbeiter, Gewerkschafter 

1866 - 1920 

PA-177 Schenker Ernst (1908-).  

PA-128 Schenker Walter (1886-1908). 
Bestandsgeschichte: aus der Hand von Herrn Alt-Erziehungsdirektor 
Alfred Wyser 
Verwaltungsgeschichte: Sohn Adolfs, Schuhfabrikanten 

1906 

PA-129 Schenker-Kamber Alice (1917-2008). 
Bestandsgeschichte: Der kleine Nachlass wurde dem StAO von der 
Tochter, Frau Barbara Moll-Schenker, Olten, am 28. April 2009 
übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Alice Schenker-Kamber war verheiratet mit 
Ernst Schenker, Treuhänder, Olten 

1863 - 1959 

PA-130 Schibli-Lerch Otto (1900-1987). 
Bestandsgeschichte: Der kleine Bestand aus dem Nachlass Otto 
Schibli-Lerch (1900-1987) wurden dem Stadtarchiv am 23. Okt. 1993 
durch Ruedi Schibli übergeben. / PA-130-023: Übergabe 2004 

1841 - 1945 

PA-121 Schmid  Alexander (1802-1875). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass Alexander Schmid gelangte nach 
dem Tod von Hugo Dietschi aus dessen Sammlung ans Stadtarchiv 
Olten. 
Verwaltungsgeschichte: Pater 

1821 - 1965 

PA-070 Schmid Jakob Benedikt (1811-1880). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass gelangte über Hugo Dietschi ans 
Stadtarchiv Olten. Vgl. auch Nachlass von Pater Alexander Schmid 
und Nachlässe der Familie Kully. Im Nachlass Hugo Dietschi (PA E 
12.02 bis 12.07) befinden sich Bücher von J. B. Schmid. 

1801 - 1968 

PA-131 Schnetzer Max (1900-1968). 
Bestandsgeschichte: Dem Stadtarchiv am 17. Nov. 2010 von dessen 
Schwiegertochter, Frau Erna Schnetzer-Wyss, Härkingen, überreicht. 
Verwaltungsgeschichte: Jurist, BRD-Korrespondent , Bonn 

1944 - 1946 

PA-132 Schönenberger Max (1910-). 
Bestandsgeschichte: Dem STAOL durch seine Tochter, Frau Margrit 
Schönenberger übergeben 
Verwaltungsgeschichte: Buchbinder bei Jean Meier ( Meyer ) 

1917 - 1946 

PA-135 Stoll Werner (1901-). 
Bestandsgeschichte: aus seiner Hand 1981 erhalten 
Verwaltungsgeschichte: Postverwalter 

 

PA-136 Strobel-Walcher Friedrich (1866-1924). 
Verwaltungsgeschichte: Direktor Strub & Glutz 

1878 - 1924 

PA-137 Strub Walter. 1892 - 1943 

PA-138 Studer Familie. 
Verwaltungsgeschichte: von Hägendorf, wohnhaft am Blumenweg 
38 in Olten 

1747 - 2000 

PA-139 Studer Jakob (1886-1940). 
Bestandsgeschichte: Aus dem Nachlass Jak. Studer von dessen 
Schwiegertochter Frau Dora Studer-Wasmer erhalten 
Verwaltungsgeschichte: Landwirt im Krummacker in Däniken 

1904 - 1924 

PA-140 Studer Maria Anna. 
Verwaltungsgeschichte: Niklaus‘ Frau von Kestenholz 

1834 - 1859 

PA-205 Studer-Wehren Roman und Alice. 
Verwaltungsgeschichte: Roman (*8.1.1917-25.1.2000); Alice 
(*27.2.1920) 
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PA-186 Thommen Heinrich (1948-).  

PA-142 Trautweiler-Wildi Max. 
Bestandsgeschichte: Aus der Hand seines Sohnes, Dr. Eric 
Trautweiler, Kappel, besitzt das StA Olten Stücke aus dem 
Familiennachlass. 
Verwaltungsgeschichte: Dr. El.-Ing. , Rorschach 

1855 - 1965 

PA-143 von Arx Adrian I. (1817-1859). 
Bestandsgeschichte: Altbestand. Herkunft unbekannt. Teile 
vermutlich von Ständerat Hugo Dietschi ans Stadtarchiv Olten 
übergeben (vor 1947). 

1838 - 1976 

PA-010 von Arx Adrian II. (1847-1919). 
Bestandsgeschichte: Altbestand. Teile vermutlich von Ständerat 
Hugo Dietschi ans Stadtarchiv Olten übergeben (vor 1947). 
Verwaltungsgeschichte: Stadtschreiber von Olten, Kantonsrat, 
Nationalrat 

1875 - 1936 

PA-011 von Arx Adrian III. (1879-1934). 
Bestandsgeschichte: Altbestand. Teile vermutlich von Ständerat 
Hugo Dietschi ans Stadtarchiv Olten übergeben (vor 1947). // PA-
011-004 bis PA-011-010: Depositum im Besitz der Familie von Arx. 
Der Teil-Bestand wurde dem Stadtarchiv vom Urenkel Adrian V. von 
Arx (+) leihweise überlassen. Benutzung nur mit Erlaubnis der 
Schenkerin 
Verwaltungsgeschichte: Kantonsrat, Nationalrat; Adrian von Arx III. 
geb. in Olten 1879 als Sohn des Adrian II. von Arx, Sozialpolitiker, 
verkörpert den linken Flügen der Solothurner FdP. Er führte den 
Kampf für seine sozialpolitischen Ideen in Abgrenzung gegen die 
Sozialdemokratie, bis hart an den Bruch mit seiner Partei. Jurist. 
Studien in München, Heidelberg, Bern und Leipzig, wo er immer 
auch geschichtsphilosophische und literarische Vorlesungen 
besuchte. Advokaturbüro in Olten, Amtsgerichtspräsident Olten-
Gösgen, 1917-21 Kantonsrat. Gründet 1917 die "Jungfreisinnige 
Vereinigung" (später "Demokraten"). 1919 Nationalrat. Befürworter 
von Arbeitnehmer-Mitsprache im Industriebetrieb. Gründer der 
freisinnigen Alters- und Sterbekasse. Im NR setzte er sich gegen die 
Todesstrafe ein, für Toleranz in den Ueberfremdungsfragen der 
Zwanziger Jahre, für Koalitionsfreiheit der AN und die 
Verbindlichkeit von GAV. Ende 1930 wählte ihn die 
Bundesversammlung zum Bundesrichter. Aus Betroffenheit durch 
das Elend des Weltkrieges entstand sein Drama "Der Helfer". 

1905 - 1949 

PA-144 von Arx Caesar (1895-1949). 
Verwaltungsgeschichte: Schriftsteller 

1950 

PA-003 von Arx Casimir (1852-1931). 
Verwaltungsgeschichte: 1890-1902 Stadtammannn. 1887-1929 
Kantonalbank Präsident des Verwaltungsrates. 1887 Ständerat. 
1900-1923 Präsident des Verwaltungsrates der SBB 

1827 - 1992 

PA-145 von Arx Constantin (1878-1966). 
Bestandsgeschichte: aus der Hand der Tochter, Schwester Elisabeth 
von Arx 
Verwaltungsgeschichte: Bauunternehmer 

 

PA-146 von Arx Ernst (1883-1963). 
Verwaltungsgeschichte: Kaufmann 

1894 - 1963 

PA-002 von Arx Familie. 
Form und Inhalt: Materialien zu Exponenten der beiden Oltner 
Stämme I und III, enthält auch Zeugnisse von Angehörigen anderer 
Oltner Familien, besonders der Munzinger, Schmid, Kulli u. a. 

 

 

1802 - 1994 
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PA-069 von Arx Ildefons (1755-1833). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass gelangte 1921 über Hugo 
Dietschi an die Stadtbibliothek Olten und danach ans Stadtarchiv 
Olten. Er wurde geordnet durch Stadtarchivar Eduard Fischer und im 
Februar 2010 von Praktikant Stefan Frech verzeichnet. 

1782 - 1987 

PA-147 von Arx Max (1857-1933). 
Bestandsgeschichte: Gelangte in verschiedenen Lieferungen an das 
StA Olten: teils als Geschenk der Familie, teils durch Dr. Hugo 
Dietschi. 
Eine spätere Lieferung erfolgte im Sommer 2006 durch den Enkel 
von Dr. Max von Arx, Herrn Prof. Dr. Willi Büttiker, Magden. 
Betreffend Aktenbänden A -U (PA-147-024 ff): Es wurden nicht 
abgeliefert: Bde C, D1, P, S2, T); ein ausführliches, handschriftliches 
Register von Martin Eduart Fischer ist abgelegt als Dossier PA-147-
059 
Verwaltungsgeschichte: Dr. med. Spitalarzt , Wissenschaftler, 
Militär 

1772 - 1967 

PA-004 von Arx-Kulli Benedikt (1817-1875). 
Verwaltungsgeschichte: Geboren in Olten 29. Mai 1817  1844-1856 
eigenes Notariatsbüro in Olten, 1857 Nationalrat  1871 bis 1875 
Gerichtspräsident von Olten-Gösgen, 18. Mai 1875 Tod in Olten. 

1809 - 2000 

PA-005 von Arx-Munzinger Arnold I. (1849-1911). 
Verwaltungsgeschichte: Baumeister, Architekt, Bauverwalter 

1815 - 1991 

PA-008 von Arx-Roesch Markus Arnold III. (1919-2004). 
Bestandsgeschichte: Sein Nachlass wurde 2006 von seinen Töchtern 
Marianne und Sylvie der Stadt Olten geschenkt. 
Verwaltungsgeschichte: Ingenieur 

1884 - 1987 

PA-149 von Arx-Stocker Elise (1870-1964). 
Bestandsgeschichte: Bestand fehlt: Wurde 2025 bei Aufarbeitung 
der Privatarchive nicht gefunden. 

1870 - 1910 

PA-006 von Arx-von Arx Benedikt Arnold II. (1879-1967). 
Verwaltungsgeschichte: Architekt 

1886 - 1985 

PA-007 von Arx-von Arx Frieda (1886- 1958). 1911 - 1958 

PA-150 von Rohr Johann Josef. 
Verwaltungsgeschichte: des Gerichts zu Kestenholz 

1760 - 1819 

PA-151 von Rohr Urs Josef. 
Verwaltungsgeschichte: Wirt, Kantonsrat, Amman zu Kestenholz 

1814 - 1883 

PA-152 Wagner Familie. 
Bestandsgeschichte: Von Hansruedi Wagner (1941-2002) dem 
Hägendörfer Historiker Hans Sigrist übergeben, der den Bestand am 
23.08. 19.10.2010 dem Stadtarchiv schenkte. 
Verwaltungsgeschichte: Förster und Schreiner in Gunzgen 

1812 - 1854 

PA-189 Wagner-MeisterJenny (1910-2002).  

PA-153 Wälchli Roland (1933-). 
Bestandsgeschichte: Der umfangreiche Archivbestand des 
Architekturbüros Wälchli Roland wurde als Firmenarchiv FA-047 
archiviert. 

 

PA-154 Walter Otto (1889-1944). 
Verwaltungsgeschichte: Verlagsdirektor 

 

PA-155 Weber Kurt (1910-). 
Verwaltungsgeschichte: Musiker 

1946 - 1992 

PA-156 Weber Marie. 1851 - 1862 

PA-158 Weinmann Senta Frieda (1894-1988). 
Verwaltungsgeschichte: Bezirkslehrerin 

 

1905 - 1967 
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PA-159 Weinmann Walter (1860-1946). 
Bestandsgeschichte: Von der Tochter Senta Weinmann, a. 
Bezirkslehrerin, dem StAO übergeben. 6 Originalkompositionen 
W.Weinmann 2013 der Zentralbibliothek Solothurn übergeben. 
Verwaltungsgeschichte: Musikdirektor 

1882 - 1953 

PA-160 Wyser-Bitterli Clara (1918-2009). 
Bestandsgeschichte: Die beiden Schulhefte aus ihrem Nachlass 
wurden dem Stadtarchiv am 22. Juni 2010 von ihrer Tochter 
Rosmarie Zwimpfer-Wyser, Niedergösgen, überreicht. 

1861 - 1874 

PA-161 Wyss Familie. 
Verwaltungsgeschichte: St. Ursenwirts, Boningen 

1846 - 1900 

PA-183 Wyss Familie. 1830 - 1863 

PA-162 Wyss Friedrich. 
Bestandsgeschichte: St. Urs, Boningen 

1858 - 1866 

PA-054 Wyss Gottlieb (1887-1962). 
Bestandsgeschichte: Der Nachlass gelangte vermutlich nach dem 
Tod von Gottlieb Wyss ans Stadtarchiv. Der Nachlass wurde im Mai 
2010 von Praktikant Stefan Frech neu geordnet und verzeichnet 

1840 - 1983 

PA-163 Wyss Josef. 
Verwaltungsgeschichte: Schuhmacher, Kestenholz. Vater der Anna 
Wyss 

1778 - 1823 

PA-203 Wyss-Hellbach Werner ( - 2009). 
Bestandsgeschichte: am 28. April 2010 im Haus von Frau Cecile 
Wyss-Hellbach in Kappel abgeholten Dokumente aus dem 
Privatarchiv von Herrn Werner Wyss  sel. 
Verwaltungsgeschichte: Kappel, Lokalhistoriker. + 2009 

 

PA-164 Zimmermann Salomon (1832-1909). 
Verwaltungsgeschichte: Erster reformierter Pfarrer in Olten (1859 
bis 1864) 

1859 - 1864 

PA-165 Zingg Eduard (1847-1923). 
Bestandsgeschichte: Der Bestand ging nach dem Tod von Eduard 
Zingg geschenkweise an Dr. Hugo Dietschi und von diesem an das 
Stadtarchiv über. 
Verwaltungsgeschichte: Bezirkslehrer, Rektor, Schulinspektor 

1868 - 1900 

 


